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Neue Poſtgebührenſätze .
Gültig ab 1. Oktober 1925 .

Inland leinſchl . Saargebiet ) und Danzig Reichs⸗

pfennig

für Poſtkarten im Ortsverkehr 3

1 „ Fernverkehr 5

für Briefe im Ortsverkehr bis 20 g 5

über 20 „ 250 g 10

für Briefe im Fernverkehr bis 20 g 10

über 20 „ 250 8 20

für Druckſachen bis 50 g ( Volldruckſache ) . 3

für Geſchäftspapiere und

bis 250 g 5 10
für Warenproben bis 250 .
für Päckchen bis 1 kg ( nicht ins Salirebiet ) (böchſtens

25415410 em , Rollenform 15430 em , Einſchreiben ,

Nachnahme , Wertangabe , poſtlagernd unzuläſſig )

Einſchreibgebühr
Vorzeigegebühr für Nachnahmen

für Poſtaufträge
für Meiſtbetrag 1000 Reichsmark . Nach Sunit 55 dein

Saargebiet für Nachnahmen und Poſtaufträge beſondere

Beſtimmungen .

für Wertſendungen wird erhoben :

a) die Gebühr für die gewöhnliche Sendung ( Brief , Druck⸗

ſache , Paket uſw. ) ,
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b) die g5 hE . je 100 Mark Wertan⸗
5gabe

c) die Behandlungsgebühr ,

für Wertbriefe und verſiegelte Wertpakete
bis 100 Mark Wertangabe . 5
über 100
für unverſiegelteWertpakete⸗ )

*) Bis 100 Mark Wertangabe zuläſſig . Die Wertangabe darf
dann nur auf der Paketkarte ſtehen .
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Pakete 1. Zone 2. Zone 3. Zone
1 18 75 üb. 75 kmi bis

( Meiſtgewicht 20 Kkg) bis 75 kin
375 km üb. 375 kim

bis 5Ok g 40 Pf . 80 Pf . 80 Pf .
„ 45 „ 90 „ 1 RM 20

50 „ 1RMW . .
55 „ f . „ͤ )

6*W* 663 1˙ 2ůͤ
65 „ 1 % 6

Für Pakete nach dem Saargebiet und nach Danzig beſondere Ge⸗
bühren ( zu erfragen bei den Poſtanſtalten ) .

Poſtanweiſungen ( Meiſtbetrag 1000 Reichsmark . )
in Reichsmark bis 25 R . M. 20 Pf .
über 25 100 40 „

100 290 60 „
13230 56%0%

300 39 RM 20
23390 41000 1 „ 6

10 Jede Einzahlung mit Jahlkarte
bis 25 R. M. 10 Pf .

W über 25 100 15 „
10 100 250 20

20 5300 30
„ 300 40 „
„ 750 11000 50
„ 1000 Reichsmark ( unbeſchränkt ) 60

Gewöhnliche Telegramme
im Fernverkehr für jedes Wort 10 Pf
Orts⸗ und Preſſetelegramme für jedes Wort
mindeſtens die Gebühr für 10 Wörter .

Dringende Telegramme
das Dreifache der Gebühr für gewöhnliche Telegramme .

Ortsgeſprächsgebühr
bei öffentlichen Sprechſtellen 15 Pf .
bei Hauptanſchlüſſen bis 100 Geſpräche im Monat je 15 „
bei über 100 Geſprächen ſtaffelweiſe Ermäßigungen

Ferngeſprächsgebühr
für gewöhnliche Ferngeſpräche und 3 Minuten Dauer :

Entfernung bis 5 km einſchließlich 15 Pf .
von mehr als 5 bis 15 km einſchl . 30 „

1 46 „
25 50
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